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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Wenn Sie im Internet die Seite 
www.abgeordnetenwatch.de besu-
chen, dann können Sie so einiges über 
die gewählten Abgeordneten auf Bun-
des- und Landesebene erfahren, z.B. 
den erlernten Beruf, Wahlverhalten, 
Nebeneinkün e (Bundestag), und Sie 
können Fragen stellen, auf die es 
durchaus Antworten gibt. 
So können Sie die Abgeordneten be-
obachten, um sich für kommende 
Wahlen ein Bild zu machen, das um-
fassender und ehrlicher ist, als es die 
Wahlkampfinforma onen ermögli-
chen. Das ist der Anspruch von 
www.abgeordnetenwatch.de, das 
Handeln von Poli kern zu beobachten 
(watch = beobachten) und transpa-
rent zu machen.  
Manche Poli ker sehen darin eine 
Chance, anderen scheint das eher läs-

g. Doch Demokra e lebt von Trans-
parenz. Erinnern Sie sich: Erst mit 
Gorbatschows Poli k von Glasnost 
(Transparenz) und Perestroika 
(Umbau) wurde der Eiserne Vorhang 
durchlässig. 
Beobachtung und Transparenz im 
öffentlichen Raum scheinen angemes-
sen, aber wie steht es bei Ihnen per-
sönlich? Wünschen Sie sich für Ihr 
Leben mehr oder weniger Be(ob)
achtung, mehr oder weniger Transpa-
renz? Wo wollen Sie mehr gesehen 
werden, mehr beachtet werden?  
Was würden Sie lieber verstecken 
oder geheim halten? 

Ich bin sicher, dass Sie für beide Fra-
gen Antworten parat haben, denn mir 
geht es ebenso. 
Die Jahreslosung für 2023 „Du bist ein 
Go , der mich sieht.“ klingt ein biss-
chen nach www.menschenwatch.org 
auf Go es großem Server. In ihr ste-
cken sowohl Be(ob)achtung als auch 
Transparenz. Das eine ist nicht ohne 
das andere zu haben.  
Dass gesehen und beachtet wird, was 
ich gerne zeigen will, dass ich wahrge-
nommen werde mit meinen Wün-
schen und meinen Bedürfnissen, das 
ist das eine.  
Es bedeutet aber auf der anderen Sei-
te, dass ich nichts verbergen kann, 
und ich muss es mir gefallen lassen, 
dass Go  so manches, was ich tue, 
denke oder auch lasse, missbilligt und 
mich zurechtweist. 
Ja, das eine ist nicht ohne das andere 
zu haben.  
Aber beides trägt Segen in sich, denn 
beides bedeutet (Be)Achtung. Beides 
bedeutet, ich bin Go  wich g, und 
das, was ich tue, ist Go  wich g. Doch 
das Wesentlichste dabei ist, dass 
Go es Blick voller Liebe ist, selbst 
wenn er um meinetwillen traurig ist 
oder mich streng zurechtweist.  
So wünsche ich Ihnen, dass Sie sich in 
diesem Jahr als (von Go ) angesehe-
ne Person wahrnehmen! 
 

Ihre Pfarrerin Dr. Nikola Schmutzler 
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K O M M  M I T 
…ÊzurÊFaschingspredigtÊamÊ19.ÊFebruar 

Dieses Jahr nimmt uns der Weltgebetstag mit nach Fernost. Wir wer-
den vom Leben und Glauben in Taiwan hören, miteinander singen,  
landestypische Gerichte essen und für unsere Glaubensgeschwister in 
Taiwan beten und deren Gebetsanliegen zu unseren machen.  
Herzliche Einladung an Frauen, Männer und interessierte Jugendliche! 

AmÊFreitag,Ê3.ÊMärz, 
15ÊUhrÊ inÊReumtengrün 
16ÊUhrÊ inÊ derÊ JohanniskapelleÊ
   Rempesgrün 
19ÊUhrÊ inÊderÊKath.ÊKircheÊzumÊ
   Hl.ÊKreuzÊAuerbach.Ê 

„Gnade und Friede sei mit euch von dem, der war, kommt und ist. 
Gnade und Friede von Go  unserm Vater und dem Herrn Jesus Christ.“ 

Am Sonntag Estomihi (19. Februar), dem 
SonntagÊ vorÊ Fasching, wird die Kanzel der 
St. Lauren uskirche wieder zur Bü . Bereits 
seit 2020 predigt Pfrn. Dr. Schmutzler an 
diesem Tag in Reimen in der Tradi on der 
sog. Narrenpredigten. 

Freuen Sie sich auch in diesem Jahr auf die 
gereimte Verkündigung von Go es Wort -  
fröhlich und efgründig zugleich! 

„Und der Friede Go es, der das übersteigt, 
Was wir denken, fühlen, versteh‘n, 
Bewahre uns Herz und Sinne in dem, 
Der sich so gnädig an uns zeigt.“ 

…ÊzumÊWeltgebetstagÊamÊ3.ÊMärz 
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InÊAuerbach,ÊRebesgrün,ÊReumten- 
grünÊjeweilsÊmitÊKindergottesdienst. 

 

GottesdiensteÊimÊFebruar 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

2.ÊFebruar 
ÊLichtmess 

Eigene Gemeinde 

5.ÊFebruar 
Septuagesimä 
Gesamtkirchliche Aufgaben      

der VELKD 

 

Auerbach 19.30ÊUhr 
Gregorianischer  

Vespergottesdienst  
Pfrn. Dr. Rabe 

KMD Meier 

9.30ÊUhr 
Prädn. Kleinert-Scholz  

 

 
Fr.,Ê3.2.,Ê19.00ÊUhr 
HAUPTGEWINN-JuGo 

 

Rempesgrün  8.30ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfrn. Dr. Rabe  

 

Beerheide  10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfrn. Dr. Rabe  

 

Rebesgrün    

Reumtengrün  10.00ÊUhr 
Gottesdienst mit Jesus 

Kids, anschließendÊ 
WinterwanderungÊnachÊ

Schönau 
Pfr. Kaufmann  

 

HerzlicheÊEinladung! 
Donnerstag, 2. Februar 19.30 Uhr 

GregorianischerÊVespergottesdienst 
zu Mariae Lichtmess 

mit der Schola der Kursteilnehmer/innen  
des Gregorianikseminars 
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DerÊKollektenzweckÊinÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊkannÊabweichen. 

12.ÊFebruar 
Sexagesimä 

Eigene Gemeinde 

19.ÊFebruar 
Estomihi 

 

Besondere Seelsorgedienste: 
Krankenhaus- und Klinik-,  

Gehörlosen-, Schwerhörigen-, 
Justizvollzugs- und Polizei-

seelsorge 

26.ÊFebruar 
Invokavit 
Eigene Gemeinde 

9.30ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfrn. Dr. Schmutzler  

9.30ÊUhr 
Gottesdienst mit  
gereimter Predigt 
(sieheÊSeiteÊ3) 

Pfrn. Dr. Schmutzler  

17.00ÊUhr 
Abendgottesdienst 
#Predigtreihe2023:  

Esther 
#gottesdienstPLUS 

FeuertonneÊ(sieheÊunten) 
Pfrn. Dr. Rabe 

  10.00ÊUhr 
Gottesdienst  
Pfrn. Dr. Rabe  

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

8.30ÊUhr 
Gottesdienst  
Pfrn. Dr. Rabe  

   

10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfr. Kaufmann  

10.00ÊUhr 
Ehrenamtlicher Wüst 

10.00ÊUhr 
Prädikant Päßler 

#gottesdienstPLUSÊFeuertonneÊamÊ26.2. 
Nach dem Gottesdienst haben Sie am 26. Februar wie-
der Gelegenheit, in guter Gemeinschaft zu verweilen. 
Neben Kartoffelsuppe und Wiener werden warme Ge-
tränke gereicht. Wer möchte, bringe einen ausgedienten 
Weihnachtsbaum / Reisigstrauß für die Tonne mit.  

Auf eine gute gemeinsame Zeit mit anregenden  
Gesprächen freut sich das TeamÊGemeindeleben! 
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Tag 

 
Kollektenzweck 

Ort 

5.ÊMärz 
Reminiszere 

Eigene Gemeinde 

12.ÊMärz 
Okuli 

Kongress und Kirchentagsarbeit 
Sachsen; Erwachsenenbildung 

und Tagungsarbeit 

 

Auerbach 9.30ÊUhrÊ 
Abendmahlsgottesdienst 

zum Bibelwochenstart  
mit Geburtstagssegen 
für runde Geburtstage 

und Kirchenkaffee 
Pfrn. Dr. Schmutzler 

9.30ÊUhrÊ 
Gottesdienst zum  

Bibelwochenabschluss 
Pfrn. Dr. Schmutzler 

 

Rempesgrün  8.30ÊUhr 
Prädn. Kleinert-Scholz  

 

Beerheide 10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

10.00ÊUhr 
Prädn. Kleinert-Scholz  

 

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
Gottesdienst zum  
Bibelwochenstart 

Pfr. Kaufmann  

10.00ÊUhr 
Pfr. Kaufmann  

 

Reumtengrün    

VomÊ5.ÊbisÊ12.ÊMärz:ÊBibelwoche 
Kirche träumen - mit Texten aus der Apostel-
geschichte und mit dir! � siehe S. 22/23 
 
ZumÊVormerken:Ê 
DurchGehNachtÊ zuÊ OsternÊ fürÊ Jugendliche 
Osternachtwanderung vomÊ8.ÊzumÊ9.ÊApril  
� siehe Seite 23 

 

GottesdiensteÊimÊMärz 
InÊAuerbach,ÊRebesgrün,ÊReumten- 
grünÊjeweilsÊmitÊKindergottesdienst. 
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19.ÊMärz 
Lätare 

Eigene Gemeinde 

26.ÊMärz 
Judika 

Lutherischer Weltdienst 

Beginn der Sommerzeit 

2.ÊApril 
Palmarum 

 
Eigene Gemeinde 

9.30ÊUhrÊ 
Gottesdienst  

mit Vorstellung  
der KonfirmandInnen 
Pfrn. Dr. Schmutzler 

19.00ÊUhrÊ 
Abendgottesdienst 
#Predigtreihe2023:  

Tamar  
Pfrn. Dr. Rabe 

9.30ÊUhrÊ 
Gottesdienst  

Ehrenamtlicher Sporn 

 10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pfrn. Dr. Rabe  

8.30ÊUhr 
Pfr.i.R. Schmutzler  

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

8.30ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pfrn. Dr. Rabe  

10.00ÊUhr 
Pfr.i.R. Schmutzler  

 10.00ÊUhr 
Pfr. Kaufmann  

 

10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst 

mit Jesus Kids  
Pfr. Kaufmann  

 10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst 

mit Jesus Kids  
Pfr. Kaufmann  

Ökumene-KreuzwegÊ„beziehungsweise“ 
amÊ31.ÊMärz 

18-20ÊUhr Offene Kirchen mit Kreuzwegstationen 
zum individuellen Begehen 
 �Ev.-Meth.ÊKircheÊ(Rathenaustraße) 
 �St.ÊLaurentiuskircheÊ(Altmarkt) 
 �Kath.ÊKircheÊzumÊHl.ÊKreuzÊ(Remp.ÊWeg)Ê 
19ÊUhr Jugendtour-Beginn in der EMK  

DerÊKollektenzweckÊinÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊkannÊabweichen. 
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KlinikumÊRodewisch-ObergöltzschÊ 
montags  19.00 Uhr Klinikumgottesdienst 

 
AWOÊSeniorenzentrumÊ„Panoramablick“,ÊEisenbahnstraßeÊ14: 
Di. 14.02.  10.45 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Di. 14.03.   10.45 Uhr  Gottesdienst       Pfrn. Dr. Rabe 

 
AWOÊSeniorenresidenzÊamÊStadtpark,ÊLamnitzerÊStraßeÊ13: 
Di. 14.02.   10.00 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann  
Di. 14.03.    10.00 Uhr  Gottesdienst       Pfrn. Dr. Rabe 

 
Diakonie-SeniorenpflegeheimÊ„HausÊAbendsonne“,ÊPfarrgasseÊ4a: 
Do. 23.02.  16.00 Uhr  Gottesdienst      Vertretung 
Do. 30.03.  16.00 Uhr  Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler  

 
Diakonie-PflegezentrumÊ„Lindenallee“,ÊLindenalleeÊ18: 
Do. 02./16.02. 9.45 Uhr Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler  
Do. 02./16.03. 9.45 Uhr Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler 

 
SeniorenpflegeheimÊ„Sonnenresidenz“,ÊKlingenthalerÊStraßeÊ173 
ÊÊDo. 23.02.  9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfrn. Dr. Rabe 
  Do. 16.03. 9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfrn. Dr. Rabe 
 
Diakonie-PflegeeinrichtungÊSonnenblick,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4a 
Do. 09.02.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Do. 09.03.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
 
Diakonie-WohnstätteÊ„KirscheÊHaus“,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4 
Do. 16.02.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Do. 23.03.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 

GottesdiensteÊimÊKrankenhausÊ 
undÊinÊdenÊAuerbacherÊPflegeheimen 
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FahrdienstÊGemeindebus: 

Gemeindeglieder, die nicht an der Fahrtroute des Gemeindebusses wohnen 
und den Fahrdienst an den aufgeführten Terminen in Anspruch nehmen wol-
len, melden sich bitte bis Freitag 12.00 Uhr im Pfarramt. 

Unser Gemeindebus für die FahrtÊ zumÊGottesdienstÊ
fährt am: 

Fahrplan (für Gottesdienstbeginn 9.30 Uhr*): 
9.07 Uhr   Vogtland-Apotheke 
9.10 Uhr   Vogtlandblick 24/26 (Bäckerei Trützschler) 
9.13 Uhr  Feldstraße  
*ansonstenÊ23/20/17ÊminÊvorÊGottesdienstbeginn 

 

05.ÊFebruar 

19.ÊFebruar 

05.ÊMärz 

19.ÊMärz 

02.ÊApril 

 

 
 

Ê 

Frühjahrsputz 

Am 25.ÊMärzÊabÊ9.00ÊUhrÊwollen wir wieder unsere Kirche reinigen und 
laden ein zum fröhlich-kommunika venÊ Frühjahrsputz. Für das leibli-
che Wohl ist wie immer gesorgt.  
Seit dem gemeinsamen Herbstputz 2022 hat sich unser Vorrat an Besen 
für drinnen und draußen, an Bürsten und Reinigungsmi el erweitert 
und modernisiert: Vielen Dank für die großzügige Spende an die 
BÜMAG eG Schönheide und Herrn Volmert!  
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GrußÊausÊdemÊKirchenvorstand 

RückblickÊundÊAusblick 

Liebe Leserinnen und Leser,  
an dieser Stelle soll Sie diesmal ein GrußÊ ausÊ demÊ KirchenvorstandÊ unseresÊ
Christus-KirchspielsÊerreichen. Wenn auch nicht in der Weltpoli k, so schauen 
wir doch in unseren Gemeinden dankbar auf das Jahr 2022 zurück: Vieles konn-
te wieder geplant und gestaltet werden. Viele Go esdienste, Konzerte, beson-
dere Ak onen und sons ge Veranstaltungen haben die frohe Botscha  verkün-
digt und Menschen in unserer Region und darüber hinaus Freude bereitet. So 

feierten wir den 100. Geburtstag des Auerbacher 
Posaunenchores mit einem ephoralen Posaunen-
fest. Ca. 70 Konfis unseres Kirchspiels waren im 
Herbst gemeinsam auf Rüstzeit und stellten dabei 
fest, dass ihre Mitschüler/innen sich ebenfalls auf 
die Konfirma on vorbereiten. Am Reforma onstag 
erlebten wir einen fröhlichen Kirchspielgo esdienst 
in Lengenfeld. 
Diese schönen Erlebnisse unseres gemeinsamen 
Glaubens mo vieren uns auch für 2023. Möge 
Go es Segen auch in diesem Jahr spürbar werden, 

wenn wir uns um sein Wort und Sakrament versammeln, wenn wir miteinander 
singen und beten und mit vereinten Krä en die uns gestellten Herausforderun-
gen bewäl gen. So freuen wir uns auf den Umbau des Pfarrhauses in Waldkir-
chen, auf Baufortschri e für die Verwaltungszentrale, auf die Premiere des Al-
bert-Schweitzer-Musicals „Hello Helene“, auf 100 Jahre Posaunenchor Ro-
dewisch, auf gemeinsame Rüstzeiten und einen kirchspielweiten Besuchs-
diens ag.  
Als Kirchenvorstand wollen wir dieses Gemeindeleben ermöglichen und das 
christliche Miteinander in unserer Region stärken. Dafür haben wir uns nun sel-
ber im Herbst einen Klausurtag vorgenommen, um uns nach dem eher schwie-
rigen Start 2021 unter Corona-Bedingungen besser kennenzulernen. Dann las-
sen sich auch KV-Themen, die Nerven kosten, wie Finanz- und Rechtsfragen, 
leichter bewäl gen.  
Die nächsten regulären KV-Sitzungen finden am 27.02. und 27.03.2023 sta . 
Im Namen des Kirchenvorstands des Christus-Kirchspiels wünsche ich Ihnen ein 
gesegnetes neues Jahr und grüße Sie herzlich  

Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe  
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Spatzenchor:     freitags, 9.00 Uhr, 9.30 Uhr 

Mutti-Kind-Singen:   freitags, 10.30 Uhr 

Kurrende:      donnerstags, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 
         außerÊinÊdenÊFerien 

BandÊ&ÊJugendchor:  freitags, 17.00 Uhr  
         St. Laurentiuskirche 

„Notenläufer-Chor“:  freitags, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr (projektweise) 

„Notenläufer-Band“:  freitags, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr (projektweise) 

Jugendgottesdienst  03.02., 19 Uhr 
HAUPTGEWINN :   St. Laurentiuskirche 

KantoreiÊ/ÊKirchenchor:Ê donnerstags, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 

Chor:       montags, 19.30 Uhr in Reumtengrün 

AuerbacherÊKammerchor: 04.02., 25.02., 04.03., 25.03., 01.04.,  
         8.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Flötenkreis:     donnerstags, 19.30 Uhr - 20.30 Uhr 
         im KGH Rodewisch (Rützengrüner Str. 11)  
         Leitung durch Claudia Helmboldt 

Bläserschule:    mittwochs, 18.00 Uhr 

Posaunenchor:Ê    mittwochs, 19.00 Uhr  

 

 

KonzerteÊu.ä.ÊmusikalischeÊVeranstaltungenÊfindenÊSieÊaufÊSeiteÊ26.  

AngeboteÊfürÊMusikalische 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

 GemeindelebenÊ 
in unseren Kirchgemeinden 

AufÊ denÊ nächstenÊ SeitenÊ findenÊ SieÊ verschiedeneÊ AngeboteÊ fürÊ JungÊ
undÊAlt,Ê fürÊMusikalischeÊundÊUnmusikalische,Ê fürÊAk veÊundÊPassive,Ê
fürÊGeselligeÊundÊindividuellÊInteressierteÊundÊnatürlichÊfürÊalleÊdazwi-
schen.Ê 
AlleÊ GruppenÊundÊ KreiseÊ freuenÊ sichÊ auchÊ immerÊwiederÊ überÊNeuzu-
gänge.Ê SprechenÊ SieÊ einfachÊ dieÊ jeweiligenÊ KontaktpersonenÊ anÊ oderÊ
kommenÊSieÊspontanÊdazu. 
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Kontakt: Daniel Arnstadt  
Christenlehre:  NachÊdenÊWinterferienÊdürfenÊauchÊschonÊdieÊVorschüler/innenÊ 
      zur erstenÊGruppeÊdazukommen. 

 freitags,   14.30 Uhr - 15.30 Uhr     (1. - 2. Klasse)   
 dienstags,  15.30 Uhr - 16.30 Uhr      (3. - 4. Klasse) 
 dienstags,  17.00 Uhr - 18.00 Uhr      (5. - 6. Klasse) 
Jungschar:  
 Rebesgrün, dienstags 15 Uhr | Reumtengrün, mittwochs 15 Uhr 

Kinderfrühstück Ê„Munterkund“:Ê  
 04.02., 04.03. 9.00 Uhr jeweils in Reumtengrün,  
 01.04.  Treffpunkt wird vorher auf der Homepage  
      https://st-laurentiuskirche.de/Munterkund bekanntgegeben. 

ï 

KonfirmandenunterrichtÊinÊAuerbach: 
(Kontakt: Pfrn. Dr. Schmutzler, Gem.Päd. Arnstadt) 
 7.ÊKlasse:  montags, 15.00 Uhr / 16.00 Uhr,  
 8.ÊKlasse:  montags, 15.00 Uhr / 16.00 Uhr, 
 außerÊinÊdenÊFerien 
KonfirmandenunterrichtÊinÊReumtengrün:  
(Kontakt: Pfr. Kaufmann) 
 7./8.ÊKlasse im wöchentlichen Wechsel  dienstags, 16.30 - 18.00 Uhr   
 außerÊinÊdenÊFerien 

JungeÊGemeinde:  
 dienstags,  18:30 - 20 Uhr (Jugendräume)  
 montags,  19.00 Uhr in Rebesgrün 

JugendkreuzwegÊ„beziehungsweise“:Ê 
 31.03. (Fr.), gemeinsamer Start 19 Uhr Ev.-Meth. Kirche (Rathenaustr.) 

DurchGehNacht:ÊOsternachtwanderung durchs Kirchspiel 
�ÊzumÊVormerken:ÊvomÊ8.ÊzumÊ9.ÊAprilÊ(sieheÊSeiteÊ23)  

ï 

AngeboteÊfürÊJugendlicheÊ 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

AngeboteÊfürÊKinder 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

AngeboteÊfürÊErwachsene 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Allianzbibelstunde: Mi., 15.03., 19.30 Uhr Falkensteiner Str. 6 (EFG) 
        gestaltet von der Adventgemeinde 

Bastelkreis:    Kontakt: Dorit Leheis (Tel. 213476) 
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Bibellesekreis:   Kontakt: Irene Kleinert-Scholz 
        Mo. 27.02., 27.03., 19.00 Uhr  

„Bücherwurm“:   Kontakt: Christel Rink (Tel. 215351) 
        Dorit Leheis (Tel. 213476) 

Frauenkreis:    Kontakt: Pfrn. Dr. Schmutzler 
        Di. 07.02., 04.04., 19.00 Uhr;  
        März: Teilnahme Weltgebetstag 03.03. 

Gebetskreis:    Kontakt: Andrea Ebert 
        Mo.Ê20.02., 06.03., 19.30 Uhr  

Seniorennachmittag: Kontakt: Pfrn. Dr. Rabe 
        Do. 09.02., 02.03., 06.04., 14.30 Uhr  

AngeboteÊKircheÊvorÊOrtÊimÊNeubaugebiet 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊAlbert-Schweitzer-Str.Ê33ÊimÊCaféÊKlatsch) 

AufÊdemÊSpielplatz:Ê Kontakt: Daniel Arnstadt 
        ungerade Woche 15.30 - 17.00 Uhr 
        auf dem Spielplatz Reumtengrüner Straße 

Bibelkreis:     Kontakt: Daniel Arnstadt 
        montags, 18 Uhr 

Seniorenkreis:   Kontakt: Pfrn. Dr. Rabe 
        Di. 28.02., 21.03., 25.04., 14.30 Uhr  

AngeboteÊinÊReumtengrün 
(KirchwegÊ3) 

Frauendienst:   Fr. 03.03. 15.00 Uhr Weltgebetstag 
        Di. 07.03. 14.30 Uhr 
Männerwerk:    Di. 28.02. 19.00 Uhr 
Gebetstreff:    mittwochs, 19.00 Uhr 
Theatergruppe:   mittwochs, 18.00 Uhr 

AngeboteÊinÊRebesgrünÊ 
(SchillerstraßeÊ10) 

Frauendienst:   Do. 02.02. und 09.03., 15.00 Uhr 
Hauskreis:     Bibellesen, beten, miteinander reden  
        Kontakt: Falk Walther 

AngebotÊinÊRempesgrünÊ 
(LassallestraßeÊ43) 

Weltgebetstag:   Fr. 03.03., 16 Uhr 
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WirÊbetenÊ 

Verstorben sind aus der Kirchgemeinde Rebesgrün-Reumtengrün am: 
 

...fürÊdieÊGetauften: 
 

 
 
 
 
 
 
...fürÊdieÊVerstorbenenÊundÊihreÊAngehörigen: 
Verstorben sind aus der Kirchgemeinde Auerbach am: 
 

DerÊHERRÊistÊmeineÊStärkeÊundÊmeinÊLobgesangÊ 
undÊistÊmeinÊHeil.Ê 

2.ÊMoseÊ15,2 

AusÊ GründenÊ desÊ DatenschutzesÊ wirdÊ inÊ derÊ online-VersionÊ derÊ 
KirchennachrichtenÊaufÊdieÊNamensnennungÊverzichtet.Ê 
Bi eÊbetenÊ SieÊ trotzdemÊ fürÊdieÊGetau enÊundÊ fürÊ dieÊVerstorbenenÊ
undÊihreÊAngehörigen. 
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 ChristÊgleichÊChrist? 
In Auerbach läuten Glocken von zwei 
Kirchtürmen und es gibt eine an-
sehnliche Zahl von Gemeinde- und 
Versammlungsräumen in unserer 
Stadt. In allen treffen sich Christen 
und doch sehen alle Go esdienste 
und Zusammenkün e anders aus.  
WasÊsindÊdieÊUnterschiede?Ê 
Die sind vielfäl g und gehen 
meist efer, als es auf den 
ersten Blick erkennbar ist.  
Es gibt ganz grundlegende 
theologische Differenzen, 
wie die Frage der Taufe und 
des Abendmahls oder des 
Kirchenverständnisses. Das 
sind wirklich inhaltlich gewich ge 
und auch trennende Unterschiede. 
Dann gibt es äußere Dinge, wie die 
Kirchen- bzw. Gemeindeorganisa on 
(Struktur) oder die Gestaltung des 
Go esdienstes. Diese fallen mehr 
auf, sind aber eher veränderbar.  
WiesoÊdannÊdochÊzusammen? 
Weil wir erleben, dass es gut ist, sich 
auf den einen zu besinnen, der  
Namensgeber für uns alle ist: Jesus 
Christus. Im Blick auf ihn lassen wir 
zu bes mmten Zeiten alle Unter-
schiede hinter uns und feiern ge-
meinsam, dass wir zu dem einen 
Herrn Jesus Christus gehören. Beson-
ders beeindruckend war das zum 
Bibellesemarathon letztes Jahr im 

September zu erleben. 
Für die Zusammenarbeit gibt es ver-
schiedene Ebenen:  
Die Evangelische Allianz – da treffen 
wir uns z.B. zur Allianzgebetswoche 
und zur Allianzbibelstunde,  
die Ökumene – da gestalten wir u.a. 
den Weltgebetstag und den Mar ns-
tag zusammen und die  

„Christen in der Region“ – 
wir feiern z.B. zusammen 
Go esdienst am Röthel-
stein. 
UndÊ warumÊ nichtÊ immerÊ
zusammen? 
Weil die „Unterschiede“ 
oder besser unsere Beson-

derheiten im Glauben wesentlich 
sind für unsere jeweilige Existenz als 
Christen. Wir nehmen damit unsere 
Verantwortung im Glauben wahr, 
denn der ist nicht beliebig. 
Für uns Evangelisch-Lutherische 
kann man das Wesentliche im Klei-
nen Katechismus und im Augsburger 
Bekenntnis nachlesen (beides im 
Gesangbuch zu finden) – und natür-
lich die Pfarrerin fragen ;) . 
UndÊwerÊistÊjetztÊChrist? 
Auch wenn wir in Verantwortung 
unseren Glauben leben, so entschei-
det am Ende doch der, nach dem wir 
genannt sind, ob wir zu ihm gehören 
oder nicht.  

FragÊdochÊmalÊdieÊPfarrerinÊ 
- Theologie für die Gemeinde 
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Liebe Gemeinde, 

auch in dieser Ausgabe der Kirchennachrichten 
möchten wir Sie am Kindergartenalltag teilhaben 
lassen.  

Wir sind so dankbar, dass wir ohne Einschränkungen die Weihnachtszeit 
planen und erleben dur en. Die letzten beiden Monate des Jahres 2022 
waren von vielen Höhenpunkten geprägt.  

Die Spatzengruppe war konnte 
zum Abschluss ihres Umwelt-
projektes auf den Wert-
sto of nach Falkenstein fah-
ren, um dort zu sehen, wie es 
mit dem Müll weitergeht, 
wenn die Tonnen abgeholt 
werden.  

Das Mar nsfest wurde auch bei im Kindergarten gefeiert. Mit den mitge-
brachten Laternen zogen die Kinder in den dunklen Saal, um dort die 
Mar nsgeschichte als Scha enspiel zu erleben und danach gab es noch 
die selbstgebackenen  Hörnchen. 

Auch überraschte uns der Insel-
kinobus. Ma hias Ditscherlein 
parkte seinen Bus vor dem Kinder-
garten. Mit einer Tüte Popcorn in 
der Hand ging es hinein, um dort 
kleine Filmchen zu schauen. Die 
Schulanfänger sahen zur Eins m-
mung in das Krippenspielprojekt 
die Weihnachtsgeschichte. 
Denn ehe man sich versehen konnte, war es schon Advent. Am Freitag 
vor dem 1. Advent konnten die Kinder in der Kirche einen Go esdienst 
mir Pfarrerin Dr. Schmutzler zum Beginn der Adventszeit erleben. 

EvangelischeÊKindertagesstätteÊ
Auerbach 
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In der ersten Adventswoche waren die Fa-
milien zu uns in den Kindergarten eingela-
den, um dort mit ihren Kindern nach ei-
nem kleinen Programm im Saal im Kinder-
garten zu basteln, Geschichten zu hören, 
gemütlich Kaffee und Tee zu trinken und 
zu spielen. Es war ein rich g schöner und 
gemütlicher Adventsnachmi ag. 

Am Nikolaustag besuchte uns natürlich der Bischof 
Nikolaus. Die Kinder hörten die Geschichte und 
dann klop e es an die Tür. Er ha e sogar für jedes 
Kind ein Geschenk dabei!  

Der Höhepunkt der Adventszeit war für unsere 
Schulanfänger und die „Engelkinder“ die Aufführung des Krippenspiels im 
Go esdienst am 4. Advent. Schon eine Woche vor dem 1. Advent wurde 
das Krippenspiel mit den Schulanfängern intensiv einstudiert, voller Span-
nung die Rollen verteilt und geprobt. Die Kinder haben sich, trotz mancher 
Aufregung zuvor, auf das Krippenspiel gefreut und haben dieses auch rich-

g toll umgesetzt. Die Eltern waren stolz und gerührt zugleich, von ihren 
Kindern die Weihnachtsgeschichte erzählt zu bekommen.  

Danach konnte endlich Weihnachten werden. In den Gruppen gab es noch 
eine kleine Weihnachtsfeier mit Geschenken für die Gruppe und für jedes 
Kind. Mit der Weihnachtsfreude über die Geburt Jesu konnten die Kinder 
dann in die Weihnachtsferien gehen und diese gute Nachricht in die Fami-
lie tragen. 

Auch für das neue Jahr sind wieder schöne Dinge geplant, von denen wir 
Ihnen in den nächsten Ausgaben berichten werden. So wünsche ich Ihnen 
im Namen des Kindergartenteams ein gesegnetes neues Jahr! 
Ihre Dorothee Seifert 
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

SoÊvielÊHeimlichkeitÊ…Ê 
Endlich konnten sich die Mädchen und Jungen unserer evangelischen Schulge-
meinscha  wieder „rich g“ auf Weihnachten vorbereiten und freuen. Sie 
machten sich Gedanken zur Adventszeit, bastelten, gestalteten und dichteten. 
Lesen Sie selbst, was den Kindern so einfiel: 

UnnerÊWeihnachtszeit 
Die Zeit auf die ich miich scho lange fraa, kimmt nu bald wieder ra. 
Die Weihnachtszeit ist schu bereit, für dich und miich und alle Leit. 

Der Emilio macht a Schneeballschlacht, Sophie steht derneeben und lacht. 
De Muriel schrabt e neies Gedicht über an klannen Wicht. 

Die Nora putzt schon ihren Baam, aber nur in ihrem Draam. 
Die Linnea fährt fei Ski und fällt andauern hie. 

Die Elinor holt scho de Erdäppel rei, damit de Kließ ball fer g sei. 
Von überall herah kommen Gruuss und Klaa, 

zusammen an annen Tisch und manchmal gibt es Fisch. 
Viel Haamlichkeiten gibt’s fei aa, draaf wir uns alle fraa. 

Mir basteln viele Sachen und dunne haamlich lachen. 
Der Du  vom Raacherkerzle, der riecht gut, drum zieht der Huss seen Hut. 

De Kinner freie sich auf Nikolaus und stellen ihre S efel naus.Die Gutn kriegen 
Süßes rei, den Wännstern tut er Kohle nei. 

Bald holt der Gert seen Baam und der ist wie e Draam. 
Lang tuts nimmer dauern, dann duun de Kinner lauern. 

Da kimmt vorbei der Rupprich und will heern e scheenes Gedicht. 
Es kennt aber a a Liedl sei vom Igel Beagle fei. 

Wir wünschen eich e scheene Zeit, mit allen eiren Leit! 
 

Geschrieben von Sophie/Nora/Linnea/Elinor/Emilio/Muriel  AG Krea ves Schreiben 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Ida, Kl. 4  

19 

 

 

LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊAuerbach 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Zillestraße 6 
Kontakt und Infos: Gemeinschaftspastor Andy Marek 
E-Mail: andymarek@lkgsachsen.de 
Handy: 0174 84 96 539 

HerzlicheÊEinladungÊzuÊunserenÊVeranstaltungen! 
 
FebruarÊ2023 
So.  05.02.  10.30 Uhr  Gemeinscha sstunde (alle Altersgruppen) &  
               Sonntagsschule (Kinder 3-13 Jahre und gern auch  
           interessierte Eltern/ Großeltern) 
Mo. 06.02.  16.00 Uhr  Frauentreff 
Die. 07.02.  19.30 Uhr  Frauentreff und Männerstunde 
Fr.  10.02.  15.00 Uhr  Seniorennachmi ag Genera on 55+ (M. Dressler) 
So.  12.02.  17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
Die. 14.02.  19.00 Uhr  Gesprächskreis 
So.  19.02.  10.30 Uhr  Sonntagsschule 
     17.00 Uhr  Gemeinscha s- 
           stunde 
Die. 21.02.  19.00 Uhr  Bibelstunde 
So.  26.02.  17.00 Uhr  Gemeinscha s- 
           stunde 
Die. 28.02.  19.00 Uhr  Gebetskreis 
 
MärzÊ2023 
So.  05.03.  10.30 Uhr  Gemeinscha sstunde & Sonntagsschule 
Mo. 06.03.  16.00 Uhr  Frauentreff 
Die. 07.03.  19.30 Uhr  Frauentreff und Männerstunde 
So.  12.03.  17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
Die. 14.03.  19.00 Uhr  Mitgliederstunde 
Mi. 15.03.  19.30 Uhr  Allianz-Bibelstunde in der EFG 
So.  19.03.  10.30 Uhr  Sonntagsschule 
     17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde 
Die. 21.03.  19.00 Uhr  Bibelstunde 
So.  26.03.  17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde 
Die. 28.03.  19.00 Uhr  Gebetskreis  
  
   



20  

 

 

LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊBeerheide 

Kontakt:  
Familie Nerger:  03744/200499  oder  Familie Drechsel:   03744/211334 

FebruarÊ2023 
Sa.  04.02.      10.10 Uhr Jugendstunde 
So.  05.02.      10.00 Uhr     Kinderstunde 
                          10.00 Uhr     Vortrag von „Open Doors“ 
Die.    07.02.  19.30 Uhr     Frauenstunde  
Sa.  11.02.    10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  12.02.    10.30 Uhr     Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Die. 14.02.  19.30 Uhr Gebetskreis 
Sa.  18.02.     10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  19.02.     10.30 Uhr     Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Do. 23.02.  19.30 Uhr     Bibelstunde 
Sa.  25.02.     10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  26.02.     10.30 Uhr     Kinderstunde + Gemeinscha sstunde  
Die. 28.02.  19.30 Uhr Gebetskreis 
 
MärzÊ2023 
Sa.  04.03.      10.10 Uhr Jugendstunde 
So.  05.03       10.30 Uhr     Kinderstunde+ Gemeinscha sstunde 
Die.     07.03.      19.30 Uhr Frauenstunde  
Sa.  11.03      10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  12.03.     10.30 Uhr     Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Die. 14.03.    19.30 Uhr     Gebetskreis 
Sa.  18.03.     10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  19.03.     10.30 Uhr     Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Do. 23.03.      19.30 Uhr     Bibelstunde 
Sa.  25.03.  10.10 Uhr     Jugendstunde 
So.  26.03.  10.30 Uhr     Kinderstunde+ Gemeinscha sstunde  
Die. 28.03.  19.30 Uhr     Gebetskreis 
Sa.  26.03.  10.10 Uhr Jugendstunde 
So.  27.03.  10.30 Uhr Kinderstunde +Gemeinscha sstunde 
Die.    29.03.  19.30 Uhr     Frauenstunde  
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Rebesgrün-Reumtengrün 

KrippenspielÊ2022Ê–Ê„EinÊSternÊgehtÊauf“Ê–ÊEinÊgroßerÊDankÊanÊ… 
 
Wir sind der Ortsgemeinde Rebesgrün sehr dankbar, die es uns ermöglicht 
hat, den Heilig-Abend-Go esdienst 2022 wieder in der Turnhalle Rebesgrün 
zu feiern. Es kamen ca. 300 Besucher, die gemeinsam mit der Kirchgemein-
de das Krippenspiel erlebten. Dankbar sind wir auch für die Ton-Technik, die 
für das Krippenspiel extra aus Dresden kam und uns unterstützte. Benjamin, 
das war wieder ganz große Klasse. Auch ein Dankeschön an Maximilian für 
die Licht-Technik und Aaron für die PowerPoint-Präsenta on.  

 

Doch ein ganz großer Dank unse-
rem Go , der uns die ganze Zeit 
begleitet und getragen hat, da die 
Zeit der Proben mit sehr vielen 
Problemen beha et war.  
Da ha en wir bis zum Ewigkeits-
sonntag noch immer keine 
„Maria“.                                                  
 

Und dann fiel sie uns während der Proben auch noch 
zwei Wochen wegen Krankheit aus. Ebenso war es mit 
den Engeln, die auch wegen Krankheit zwei Wochen 
ausfielen. Auch andere Spieler waren wegen gesund-
heitlichen, schulischen bzw. arbeitsbedingten Proble-
men an den Proben gehindert. 
Und während des Probenwochenende war auch ich als 
Spielleiter 
nicht verfüg-
bar, da es mir 
ebenfalls ge-
sundheitlich 
nicht gut ging.      

Die Spieler gestalteten das Wo-
chenende mit wahnsinnig viel  
Engagement. Und Go  schenkte 
uns ein gelungenes Krippenspiel.           
       gez. Heinz Wüst 
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AusÊdemÊKirchspiel 
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AusÊdemÊKirchspiel 

BibelwocheÊerstmalsÊalsÊKirchspiel 
Kirche träumen – das geht am besten gemeinsam! Darum nutzen wir die 
Gelegenheit, das diesjährige Thema der BibelwocheÊ„KircheÊträumen“Êge-
meinsamÊalsÊKirchspielÊzu gestalten!  
Bislang gab es in den Gemeinden unseres Kirchspiels verschiedene Bibel-
woche-Tradi onen: In der Mehrzahl der Gemeinden waren es leider nur 
noch einzelne Bibel-Tage, die komple e Bibel-Woche blieb die rühmliche 
Ausnahme. Das wollen wir ändern und laden darum wieder eine ganze 
Woche dazu ein, sich intensiver mit einem konkreten Buch der Bibel zu 
beschä igen: 
VomÊ5.Ê bisÊ 11.ÊMärzÊ lesen und besprechen wir Texte aus der Apostelge-
schichte und erfahren dabei einiges über die ersten Christen, über deren 
Begeisterung und auch über deren Probleme. Wir nehmen den Beginn des 
Christentums in Europa in den Blick. Und natürlich wollen wir ins Gespräch 
kommen, um unseren Traum von Kirche miteinander zu teilen und Impulse 
für unser Christsein im Kirchspiel mitzunehmen! 
Die Bibelwoche beginnt mit dem Sonntagsgo esdienst in unseren Gemein-
den. Von Montag bis Freitag treffen wir uns dann jeweils 19.30 Uhr an ei-
nem bes mmten Ort unseres Kirchspiels (siehe Übersicht auf Seite 23). 
Den Abschluss bildet der Abendgo esdienst „Welcome Sunday“ am Sams-
tag 18 Uhr in Rodewisch.            Pfrn. Dr. Mandy Rabe 

NächsteÊAk on:ÊDurchGehNachtÊzuÊOsternÊfürÊJugendliche 
Die Nacht der Nächte durchmachen und einen Weg wagen zum Licht des 
Ostermorgens: Das ist die „Durch-Geh-Nacht“ im Christus-Kirchspiel! 
Gemeinsam starten wir amÊ 8.Ê April,Ê 22.00Ê UhrÊ inÊ BeerheideÊ und gehen 
durch die Nacht dem Ostermorgen entgegen, über Auerbach, Rodewisch, 
Schnarrtanne, nach Wernesgrün. Dort feiern wir um 5.00 Uhr die Oster-
lich eier. Anschließend erwartet uns ein leckeres Frühstück. Komm mit! 

Alle Infos und die erforderliche Anmeldung findest du demnächst 
unter: www.kirchen-am-berg.de/durch-geh-nacht. Anmelden kannst 
du dich ebenso bei einem der Jugendleiter oder Pfarrerin bzw. Pfarrer 
deiner Kirchgemeinde.  
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AusÊdemÊKirchspiel 

Wenn Ihre Kinder oder Enkel in unseren Evangelischen Kindergarten gehen, 
dann sind sie mit dem Ablauf des Kirchenjahres vertraut. Das Besondere der 
Passionszeit wird durch unsere Erzieherinnen mit den Kindern eingeübt und 
Ostern gefeiert. Aber vielleicht besuchen Ihre Kinder und Enkel einen anderen 
oder gar keinen Kindergarten, dann soll Ihnen die Fortbildung helfen, für Kin-
der dieses Alters Passion und Ostern erfahrbar zu machen.  
Vielleicht haben Sie auch einfach Lust, diese besondere Zeit mit entsprechen-
den Ritualen, Dekora onen und Geschichten selber zu Hause erlebbar zu ma-
chen und zu gestalten. Dann melden Sie sich gern an!  
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BesondereÊEinladungen 
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ÊAuerbacherÊKirchenmusiken 
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Name Straße E-Mail Telefonnummer 

Pfr. Kaufmann 
(Pfarramtsleiter) 

Schillerstraße 10 johannes.kaufmann@evlks.de 03744 / 224336 
0172/ 7936952 

Pfrn.  
Dr. Schmutzler 

Kirchplatz 4 
(Amtszimmer), 
Kirchstraße 10  

nikola.schmutzler@evlks.de 03744/ 3671768 
0152/ 05456090 

Pfrn. Dr. Rabe Schloßplatz 3 mandy.rabe@evlks.de 03744/ 2231946 
0152/ 27334319 

KMD Meier Lassallestr. 43 ulrich.meier@evlks.de 03744 / 365026 

Gemeinde-
pädagogik: 
Ehepaar Arnstadt 

Hohe Straße 50 daniel.arnstadt@evlks.de 
elisabeth-arnstadt@gmx.de 

03744 / 217841 
0174/ 3657354 

KGV-Vorsitzender 
Ullmann 

Schloßplatz 3 heiko.ullmann@evlks.de 03744 / 212385 

Ev. Kindergarten 
St. Laurentius 

Turngasse 6  kiga.auerbach@evlks.de 03744 / 212764 

Ev. Grundschule 
Göltzschtal 

Schulgasse 2 
Reumtengrün 

sekretariat@freie-schulen-
goeltzschtal.de 

03744/ 2247922 

Diakonisches 
Werk 

Alte Falkensteiner 
Straße 4 

sekretariat@diakonie- 
auerbach.de 

03744 / 261300 

Diakonie-
Pflegedienst 

Vogtlandblick 24 pflegedienst@diakonie- 
auerbach.de 

03744 / 201212 

Telefonseelsorge  t.waldmann@ 
diakonieberatung-vogtland.de 

0800/ 1110111  
0800/ 1110222 

Superintendentur Untere Endestr. 4 suptur.vogtland@evlks.de  03741/ 224317 

Gemeindepäd. 
Wolfram 

Goethestraße 20 
08233 Treuen 

beate@team-wolfram.de 037468/ 3476 

NamenÊundÊAdressen 

ZentralesÊPfarramtÊinÊTreuenÊ(Interim):Ê 

Pfarrstr.Ê 4,Ê 08233Ê TreuenÊ |Ê ksp.vogtland@evlks.deÊ |Ê Tel.Ê 037468/Ê 2561 
 

Dort werden auch Ortsabwesenheiten und Urlaubszei-
ten der Pfarrer:innen im Christus-Kirchspiel verwaltet, 
sodass Ihnen über die angegebene Rufnummer im  
Bedarfsfall ein:e Pfarrer:in vermittelt werden kann.  
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